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Zelg Notizen 

Die Traktorenausstellung in Guntmadingen war ein würdiger Schlusspunkt für die vielen 
Feste, welche wir in diesem sonnigen Sommer bei uns feiern durften. Was das 
Organisationskomitee des Traktorenfests zusammen mit der ganzen Bevölkerung des 
Ortsteils und vielen Helferinnen und Helfern aus Beringen und dem ganzen Kanton auf 
die Beine gestellt hat, war schlicht grandios!  
 
Tausende Gäste besuchten vor knapp zwei Wochen die abwechslungsreiche Ausstellung 
von gegen 500 liebevoll gepflegten und mit eindrücklicher Technik ausgestatteten 
Landmaschinen, Dampfwalzen, Dampfmaschinen und Motorrädern. Die schönsten 
Exponate konnten zusätzlich bewundert werden, als sie in kommentierten Corsos durchs 
Dorf fuhren. Köstlich verpflegt wurde man im grossen Festzelt mit Unterhaltung oder in 
einem der zahlreichen sympathischen Beizli. Glacé- sowie weitere Stände mit 
verschiedenen Angeboten vermittelten eine wunderbare Marktstimmung. Die allesamt gut 
gelaunten Menschen aller Alterskategorien verwandelten den sonst eher ruhig 
anmutenden Ortsteil in ein grosses Festareal.  
Bravo Guntmadingen! Keine Frage; der Dank des Monats August geht an das OK des 
Traktorenfests und alle Menschen, die bei diesem grossartigen Anlass mitgewirkt haben.  
 
Vor knapp zwei Wochen hat die Schule wieder begonnen. 60 Kinder hatten am 15. 
August ihren ersten Chindsgitag – einige davon auch im neuen Kindergarten «Im Benze», 
der rechtzeitig fertig gestellt werden konnte. Die offizielle Einweihung ist im nächsten 
Frühling nach Fertigstellung der Umgebungsarbeiten geplant. Wer sich von vorher ein Bild 
vom gelungenen Bauwerk machen möchte, ist am Samstag, 3. September von 09.00 – 
14.00 Uhr herzlich zum Tag der offenen Tür eingeladen. Die Kindergärtnerin, welche die 
Räume äusserst liebevoll eingerichtet hat, ist dann vor Ort und führt Sie gerne durch den 
Neubau.  
 
Der neue Kindergarten «Im Benze» wertet das gleichnamige Quartier und auch das 
Quartier Enge als Wohngebiet für Familien noch einmal auf. Der Weg in den Chindsgi 
wird deutlich kürzer und verläuft auf sicheren Wegen. Wir freuen uns, dass in Beringen 
fast alle Kinder zu Fuss oder mit dem Velo zur Schule gehen. Das Absolvieren des 
Schulwegs mit Muskelkraft ist für die Kinder sehr wertvoll. Es steigert die körperliche 
Leistungsfähigkeit, begünstigt die geistige Entwicklung, ist wichtig für die Gesundheit und 
fördert soziale Kontakte.  
Für Eltern, die ihre Kinder trotzdem zur Schule fahren, haben wir im Dorfzentrum 

(Brandplatz) eine Elterntaxihaltestelle eingerichtet. Die Busschleife ist aufgrund ihrer 

Dimensionen und der „Schlaufe“ ein idealer Ein- und Aussteigeort (kein Rangieren und 

Rückwärtsfahren). Die Elterntaxihaltestelle befindet sich ca. 300m von der Schule 

entfernt. Der sichere Weg führt über ein Trottoir in der 30er Zone und ist für alle gesunden 

Kinder problemlos zu bewältigen. 
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